
Instandhaltungs- und Pflegeanleitung

Tipps und Tricks nach Inbetriebnahme

Mit Ihrer Entscheidung für Holz- bzw. Holz-Aluminium Fenster setzen Sie auf  
Qualität und langlebige Werte. Mit der richtigen Wartung und Pflege werden Sie 
sehr lange die Schönheit Ihrer Fenster genießen können.

1. Lüftung:

Regelmäßiges Lüften ist sehr wichtig, da Ihre neuen wärmegedämmten 
Fenster dicht halten und somit keine Luft mehr durch undichte Fugen an 
Fenstern und Türen ausgetauscht wird. Das bedeutet für Sie geringere
Heizkosten, aber auch ein höheres Schimmelpilzrisiko. Um das zu vermeiden 
finden Sie genauere Informationen zum richtigen Lüften im Pflegehandbuch 
der Firma  Adler. (im Downloadbereich unserer Homepage)

2. Beschlagpflege:

Ihre Fenster und Fenstertüren sind mit hochwertigen Dreh-Kipp-Beschlägen 
ausgestattet. Damit diese einwandfrei und bequem funktionieren, sollten Sie 
Ihre Beschläge wie im Bedienungs- und Pflegeanleitungshandbuch von Siege-
nia beschrieben, mindestens einmal jährlich warten.

3. Oberflächenpflege:

Grundsätzlich gilt: Pflegen statt Streichen! Das heißt, Holzfenster bzw. 
Holz-Aluminium Fenster sollten genau so wie andere hochwertige Produkte 
sorgfältig gepflegt werden. Dadurch kann ein aufwändiges Streichen hinaus-
gezögert oder sogar vermieden werden. Im Pflegehandbuch von Adler finden 
sie hierzu weitere Informationen. (im Downloadbereich unserer Homepage)
Benutzen Sie zur Reinigung nur neutrale Allzweckreiniger, die der Oberfläche 
nicht aggressiv zusetzen. Das gilt auch für alle Beschläge, damit diese nicht 
korrodieren. Holz ist ein natürlicher Rohstoff von hoher Qualität, der sich seit 
Jahrhunderten als optimaler Fenster Baustoff bewährt hat. Er unterliegt jedoch 
Witterungseinflüssen, die besonders an den sogenannten Wetterseiten zu Ver-
schleißerscheinungen führen. Deshalb ist es notwendig in folgenden Interval-
len die Oberfläche nachzuarbeiten: Jährlich die Fenster auf augenscheinliche 
Schäden hin untersuchen und dann ggf. nacharbeiten. Alle 3 bis 8 Jahre bei 
Lasuren einen Renovierungsanstrich vornehmen. Alle 5 bis 15 Jahre bei Lacken 
einen Renovierungsanstrich vornehmen. (je nach Farbton und Einbausituation)
Lacke oder Lasuren können Sie bei uns erwerben. 
Gerne helfen wir Ihnen, wenn Sie Fragen zur Verarbeitung haben. 

4. Ein Wartungsvertrag kann interessant sein! 

Sprechen Sie uns auf die Möglichkeit eines Wartungsvertrags an. Dieser 
erspart Ihnen Mühe, sorgt für lange Lebensdauer über Generationen und schafft 
viel Freude mit Ihrem neuen Fenstern - und das bei kalkulierbaren Kosten.



Instandhaltungs- und Pflegeanleitung

Tipps und Tricks für die Bauphase

Sehr geehrte Kundin, Sehr geehrter Kunde,

Die Qualitätssicherung eines beständig schönen Holzfensters beginnt schon nach 
dem Einbau. Sie sollten darauf achten, dass die nachfolgenden Arbeiten im Roh-
bau mit Rücksicht auf Ihre wertvollen Fenster ausgeführt werden.

Hier ein paar Tipps:

1. Abdecken/Abkleben:

Vor dem Einputzen sollten die Oberflächen eines bereits beschichteten Holz- 
bzw. Holz-Aluminium Fensters abgedeckt werden. Achten Sie darauf, nur 
Klebebänder zu verwenden, die sich mit Wasser verdünnbaren Acryl-Lacken 
bestens vertragen.  Denn nur diese lassen sich ohne Probleme wieder lösen 
und der Lack bleibt am Fenster! Die Firma Adler als Lacklieferant empfiehlt 
hier z. B. Tesa 4438 oder Tesa 4838. Die Klebebänder sollten in jedem Fall 
innerhalb von 2 Wochen wieder entfernt werden.

2. Kondenswasser vermeiden:

Gerade bei Baumaßnahmen im Winter ist es ganz wichtig gleichzeitig 
zu heizen und zu lüften. Wenn sich Kondenswasser an der Fensterinnenseite 
gebildet hat, wurde noch nicht ausreichend gelüftet.

3. Richtig lüften:

Wenn Putz- und Estricharbeiten auszuführen sind, sollte besonders gut 
gelüftet werden. Die Fenster sollten nicht immer in Kippstellung verbleiben. 
Es besteht Verzugsgefahr. Besser ist es, stoßweise zu lüften.

4. Silikon-Versiegelung reinigen:

Die Glasscheiben bitte nicht sofort reinigen! Eine Silikon-Versiegelung ist 
erst nach 3-4 Wochen ausgehärtet. Bei zu frühem Reinigen könnte ein 
„Radiergummi-Effekt“ entstehen. Die Silikon-Versiegelung nicht mit 
rauen Reinigungsgegenständen, Mikrofasertüchern, Lederlappen oder
aggressiven Mitteln verletzen. Zum Reinigen der Silkon-Versiegelung 
empfehlen wir einen mit Spülwasser (Prilwasser) getränkten Baumwolllappen 
zu verwenden und diesen dann ohne Druck über die Versiegelung gleiten zu 
lassen um den Schmutz zu entfernen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit Ihren neuen Fenstern und Türen!
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